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Das Ministerium für Bildung und Kindertagesförderung zeigt in seinem 
Foyer eine neue Ausstellung. Mit Werken der regionalen Künstlerin 
Birte Hallmann wird die Reihe „Bildung und Kunst im Dialog“ 
fortgesetzt. Die Bilder können von Mittwoch, 2. April 2025, bis 
Dienstag, 30. September 2025, immer montags bis freitags von 9 bis 17 
Uhr betrachtet werden. 
  
„Kunst in den Räumen des Bildungsministeriums hat Tradition. Nach 
der Ausstellung mit Ölbildern des Wismarer Künstlers Jan Gregor 
Putensen präsentieren wir nun aktuelle Werke von Birte Hallmann, 
einer Schweriner Künstlerin und ehemaligen Mitarbeiterin aus 
unserem Haus. Darüber freue ich mich sehr“, sagte Bildungsministerin 
Simone Oldenburg. „Die großflächigen Motive sind beeindruckend und 
farbintensiv. Alle, die sich für Kunst interessieren, sind herzlich 
eingeladen, sich die Bilder anzusehen. Ich danke Birte Hallmann, dass 
sie uns einen Einblick in ihr künstlerisches Wirken ermöglicht und uns 
die Werke für ein halbes Jahr zur Verfügung stellt“, so Oldenburg. 
  
Bei den ausgestellten Werken handelt es sich vorwiegend um Natur- 
und Landschaftsdarstellungen. Motive sind u. a. die Rostocker Heide, 
der Schweriner See, der Blick auf Meran oder auch die Stadtlandschaft 
von Berlin. Die Darstellungen bewegen sich in dem Spannungsfeld 
zwischen abstrakter und konkreter Malerei. 
  
Birte Hallmann setzte sich bereits im Jugendalter intensiv mit der 
Aquarellmalerei auseinander. Später erkundete sie erst unter der 
Leitung von Jürgen Weber und Michael Mohns an der FRIEDA Rostock 
die Aktdarstellung durch verschiedene Drucktechniken und die 
figürliche Bildhauerei. Parallel widmete sie sich in dieser Phase ihres 
Schaffens der Naturdarstellung durch Acrylmalerei. In der Musik- und 
Kunstschule ATARAXIA in Schwerin erweiterte sie unter der Leitung von 
To Helbig ihr Repertoire im Hinblick auf die Ölmalerei und eine 
konzeptionelle Herangehensweise hinsichtlich der Bildgestaltung. 
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Ausstellung im Foyer  

2. April – 30. September 2025 
Montag – Freitag | 9:00 – 17:00 Uhr 
 
Der Eintritt ist frei.  
 
Die Ausstellung kann zu den angegebenen Zeiten besucht werden. Die 
Werke in den beiden angrenzenden Beratungsräumen sind nur 
zugänglich, wenn in den Räumlichkeiten keine Besprechungen 
stattfinden. 


